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Landkreis Wolfenbüttel 
Der Landrat 

Sitzungsvorlage 

 

Geschäftszeichen 
IV/40-Bra 

Datum 
21.02.2013 

Vorlage-Nr. 
XVII-0248/2013 
 

 

Beratungsfolge: Sitzung Sitzung am: Entscheidung 

Ausschuss für Schule und Sport öffentlich 06.03.2013  

Kreisausschuss nicht öffentlich 08.04.2013  

 
 

Betreff 

Schulentwicklungsplanung 
hier: Schülerzahlenprognose für die kreiseigenen Haupt- und Realschulen 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Schülerzahlenprognose für die kreiseigenen Haupt- und Realschulen ab dem Schuljahr 
2013/2014 bis 2022/2023 wird zur Kenntnis genommen. 
 
Der Landrat wird beauftragt zur Erarbeitung der Auswirkungen von veränderten Schülerströmen eine 
interfraktionelle Arbeitsgruppe einzuberufen. 
 
 
 
 
 

 
 
 

Aufwand/Auszahlung i. € 
      

Produktkonto 
      

 Ergebnishaushalt 
 Finanzhaushalt 

Haushaltsjahr/e 
      

Mittel stehen 

 
 zur Verfügung  nicht zur   

      Verfügung 
 nur bereit i. H. v. Euro 

                          

Deckungsvorschlag 

      

 Mehrerträge/-einzahlungen bei 
            

 Minderaufwendungen/-auszahlungen bei   
            

   

Diese Maßnahme hat Auswirkungen auf die Erreichung folgender Oberziele: 

Oberziel 1 Der demografische Wandel ist positiv beeinflusst  unterstützt    behindert 

Oberziel 2 Der Haushalt des Landkreises Wolfenbüttel ist unter Beachtung der 
Haushalte der kreisangehörigen Kommunen konsolidiert 

 unterstützt    behindert 

Oberziel 3 Die CO2 Bilanz des Landkreises Wolfenbüttel ist verbessert  unterstützt    behindert 

Oberziel 4 Der Landkreis Wolfenbüttel steht für gesund aufwachsen, gesund leben und 
gesund alt werden 

 unterstützt    behindert 

Oberziel 5 Die Landkreisverwaltung Wolfenbüttel ist eine bürgerfreundliche und 
bürgerorientierte Behörde 

 unterstützt    behindert 

Oberziel 6 Der Landkreis Wolfenbüttel ist der Bildungslandkreis in Niedersachsen  unterstützt    behindert 
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Begründung: 
 
Seit dem Schuljahr 2010/11 ist das Schulangebot im Wolfenbüttel um die Integrierte Gesamtschule 
Wallstraße und seit dem Schuljahr 2012/13 um die Integrierte Gesamtschule Ravensberger Sraße  
erweitert worden.  
 
Die Erweiterung des Schulangebotes um die Integrierten Gesamtschulen im Landkreis hat 
Auswirkungen auf die Schülerzahlen an den Haupt- und Realschulen in Trägerschaft des 
Landkreises. 
 
Würden die Schülerinnen und Schüler entsprechend der Übergangsquote aus dem Schuljahr 
2011/12 auf die weiterführenden Schulen wechseln, würden sich die in der Anlage ersichtlichen 
Schülerzahlen für die kommenden Jahre auf den Haupt- und Realschulen ergeben. 
 
Aus der Erfahrung der Anmeldezahlen seit Einführung der ersten Integrierten Gesamtschule (vor 3 
Jahren) ist damit zu rechnen, dass es auch in diesem Jahr an den Gesamtschulen ein Losverfahren 
zur Aufnahme der Schülerinnen und Schüler geben wird. Daher sind Abweichungen von der 
Prognose zu erwarten, aber nicht genau benennbar. 
  
Aus dem Schuleinzugsbereich der Schule im Innerstetal besuchen im laufenden Schuljahr 11 
Schülerinnen und  Schüler im 5. Jahrgang die Oberschule in Söhlde.  
 
Die Verwaltung schlägt vor, die Auswirkungen von veränderten Schülerströmen in einer 
interfraktionellen Arbeitsgruppe zu thematisieren. 
 
Die Ergebnisse der erarbeiteten Szenarien fließen in den neuen Schulentwicklungsplan ein. 
 
 
Im Auftrage 
 

 
 
Christiana Steinbrügge 
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